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dend wirken. Ganz abgesehen von einigen Mi(5-
griffen, z. B. in der Wahl von Raffaels „Disputa" als an-
gebliches Paradestück sfändisch-gesellschaftlicher Re-

Präsentation, und die oberflächlichen Ausfälle gegen
den Heimatschuß. Auch war es nicht der erste Vor-
trag über dieses Thema, der beim leidenschaftlichen
Zerpflücken von Ideologien selbst ein wenig in ideo-
logische Bahnen geriet.

Dr. Georg Schmidt schilderte anhand von Licht-
bildern die Zusammenhänge zwischen dem neuen
Bauen und einem neuen Sehen, das sich auch in Malerei
und Plastik kundgab, dann die Einwirkungen von
Baustoff, Konstruktion, Arbeitsvorgang und Gebrauchs-
zweck auf die Bauformen. Bei der Besprechung der
wirtschaftlichen und sozialen Momente wurde her-
vorgehoben, daß das im Eisen, Beton, Glas arbei-
tende Kapital die neuen Bestrebungen gefördert hat,
und daß das Modische der neuartigen Wohnhäuser
und Gebrauchsmöbel das Interesse der begüterten
Stände verstärkte. Obgleich ja das standardisierte
Bauen und Produzieren gerade den Minderbemit-
telten etwas Brauchbares bieten und zum sozialen
Ausgleich beitragen soll. Sehr geschickt wurde das
Pathos neuer russischer Gemeinschaftsbauten aus
einem primitiven Herrschafts- und Repräsentations-
bedürfnis erklärt. — Der Vortrag, der mit starkem
Beifall verdankt wurde, mag viele Zuhörer zu inten-
sivem Nachdenken angeregt haben. („N. Z. Z.")

Schweizerischer Großhandelsindex.
Durchschnittspreis Preis Juli

Warenposition 1926/27 =100 1914 100
Ende April Ends Harz Ende April Ende April Ende März End» April

1933 1934 1934 1933 1934 1934

Backsteine 79 79 79 132 132 132
Dachziegel 78 78 78 141 141 141

Zement 73 73 73 113 113 113
Kalk 96 96 96 170 170 170
Gips 75 75 75 186 186 186
Nußholz 77 77 77 107 107 107
Konstr.-Eisen 78 80 80 83 84 84
Eisen 58 58 57 65 66 65
Zinn 41 51 52 88 109 110
Zink 37 33 33 48 43 43
Blei 33 31 31 46 43 42
Aluminium 73 73 73 100 100 100

Kupfer.... 42 39 39 44 40 41

Nickel 99 84 84 102 86 86

Gebäudeversicherung im Kanton Zürich. Im
Jahr 1933 wurden im Kanton Zürich 2342 Gebäude
mit einem Assekuranzwert von 111,830,650 Fr. neu
versichert, dagegen 530 Gebäude mit dem Gesamt-
assekuranzwert von 9,035,500 Fr. (inbegriffen Zusaß-
Versicherung) wegen Abtragung und Baufälligkeit ab-
geschrieben. Abgebrannt sind 58 Gebäude mit einem
Assekuranzwert von 1,067,700 Fr. ordentliche Ver-
Sicherung und 250,200 Fr. Zusaßversicherung. Das
Gesamtergebnis der Katasterrevision im Jahre 1933
ist folgendes: Bestand Ende 1932: Assekuranzwert
von 125,344 Gebäuden 5,896,100,600 Fr. Bestand
Ende 1933: Assekuranzwert von 126,866 Gebäuden
6,400,687,850 Fr., und zwar entfallen auf ordentliche
Versicherungen 5,339,868,050 Fr. und auf Zusaßver-
Sicherungen 700,819,800 Fr. Die 125,990 Privat-, Ge-
meinde- und Bezirksgebäude haben einen Asseku-
ranzwert von 5,934,165,000 Fr. und die 871 Staats-
gebäude einen solchen von 106,522,850 Fr.

Schwyzer Maurer. (Korr.) An der Gewerbe-
schule der Stadt Luzern nehmen an den diesjährigen

Maurer-Anlern- und Fortbildungskursen aus dem
Kanton Schwyz 11 Besucher teil. Der Kanton Schwyz
richtet an diese Kurse 490 Fr. aus.

Äufogen-Schweißkurs. (Mitg.) Der nächste Kurs
der Autogen - Endress A.-G. Horgen für ihre Kun-
den und weitern Interessenten wird abgehalten vom
16. bis 19. Juli 1934. — Vorführung verschiedener
Apparate. Dissous. Elektrische Lichtbogen-Schweis-
sung. Donnerstag: Speziaikurs für Schweißen von
Aluminium, Kupfer, Messing und Bronze. Weich-
und Hartlöten von verschiedenen Metallen. Verlangen
Sie das Programm.

Liferafyr.
Fenster aus Holz und Metall. Konstruktion und

Maueranschlag. Ein Überblick über das Gesamt-
gebiet in maßstäblichen Rissen und Schnitten und
145 Photographien. Herausgegeben und bearbeitet
von Adolf Sehn eck, Professor an der Württem-
bergischen Staatlichen Kunstgewerbeschule in Stuft-
gart. 122 Seiten. Format 23 X 29 cm. Preis kar-
toniert M. 14.'— Julius Hoftmann, Verlag, Stuttgart.

Die Beispiele dieses Buches, soweit es sich nicht
um Verbesserungsvorschläge handelt, sind der Praxis

entnommen, ebenso wie auch die gezeigten An-
Schlüsse der Fenster am Mauerwerk und der Wand.
Um über jede wichtige Einzelheit der aufgeführten
Fenster volle Aufklärung zu bieten, sind den meisten
Objekten auch noch photographische Abbildungen
beigegeben wordan, welche die Zeichnungen an-
schaulich ergänzen und zugleich die Gewißheit geben,
daß das betrettende Fenster tatsächlich ausgeführt
worden ist. Die Publikation erschöpft das gesteilte
Thema zum mindesten in allen prinzipiellen Fällen.
Sie zeigt zuerst mit allen Details an Beschlägen, Be-
festigungen, Dichtungen, usw. eine Reihe genormter
Fenster, wie sie vorwiegend an Siedelungen in Deutsch-
land und" Holland verwendet wurden. Dann aber
findet man allerlei sehr interessante und für uns neue
Konstruktionen. So z. B. das schwedische Normten-
ster mit seinen charakteristischen Hohlkehlen in den
Fälzen der seitlichen Blendrahmen. (Die Hersteller
haben sich dort zusammengeschlossen und einen
gemeinsamen Katalog herausgegeben, nach dem
der Architekt die genormten Teile bestellt.) Auch der
Wetterschenkel an seinem Unterbruch wird durch eine
Hohlkehle im unteren Blendrahmenstück verbessert,
in der das eindringende Wasser Halt macht und nach
außen abläuft. Sodann wird in einigen Fällen wieder
auf die inneren Winterfenster verwiesen, die man
überall dort bei normaler Mauerdicke mit Vorteil
anbringt, wo man keine Rolladen benötigt. Praktisch
und wirksam die in einem Beispiel angeführte Lang-
schlißlüftung im oberen Blendrahmen. Als Kupplungs-
beschläge für Doppelfenster findet man eine Reihe
verschiedener Ausführungsarten. Selbstredend fehlen
all die gebräuchlichen Systeme horizontaler und ver-
tikaler Schiebefenster nicht.

Nach den Holzfensfern die Eisenfenster: Dort
springt vor allem die überaus elegante Lösung eines
rundlaufenden, mehrflügligen wagrechten Schiebe-
fensters des Hauses Streift in Goldbach b. Zeh. in
die Augen. Dann etwa das System „Staikoff" (Stutt-
gart), ein Vertikal-Schiebefenster von ganz besonders
knapp dimensioniertem Konstruktionsquerschnitt. Den
Schluß der Darstellung bilden die in langer Praxis

herausgebildeten Stahl-Schiebefenster an Eisenbahn-
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kenk wirksn. (Osnx skgs8eken von einigen K4i!z-

grisssn, ô. in ksr XVsk! von Xsssssl8 „Oi8puss" s!8 sn-
gsklicks8 ?srsks8suck 8ssnki8ck-gE8s!>8cksss!icksr Xe-
prs8snsssion, unk k>s oksrslscklicksn Au8ss!!s gsgsn
ksn kleimskckuh, Auck wsr S8 nicks ksr srsls Vor-
srsg üksr kis5S8 Iksms, ksr keim !eiksn8cksss!icksn
^srpslücksn von lksologisn 5s!k>8s sin wenig in ikso-
Iog>8cks Lsknsn genes,

On (Osorg 5ckmiks 8ckilksrss snksnk von kicks-
kilksrn kie ^U8smmsnksngs 2wi8cksn kem neuen
Lsusn unk einem neuen 3sken, Ks8 kck suck in Klslsrei
unk KIs8iik kunkgsk, ksnn kis klnwirkungsn von
Ksu8loss, Xon8sruksion, ArOsissvorgsng unk (^eorsuckz-
^wsck sus kis ösusormsn. Lei ksr ös8preckung ksr
wirl8ckssslicksn unc! 8oxislsn K4omsnss wurks ksr-
vorgskoksn, kss) Ks8 im ^izsn, össon, (O!s8 srksi-
senke Xspiss! kis neuen ös^rekungen gssörksrs ksr,
unc! kss; Ks8 >Vloki5cks ksr nsusrsigsn Woknksu8sr
unc! iOskrsuckzmoks! Ks8 lnssrs58s ksr dsgüssrssn
Zssnks vsr8ssrkss. (Okglsick je Ks8 8lsnksrki8isrss
ksusn unc! s'roku^iersn gsrsks c!sn k4inksrkemis-
islisn ssws8 örsuckksrs8 Kissen unk ^um 80^islsn
Au8g!sick ksisrsgsn !OÜ, 5skr gs8ckicks wurks Ks8
?ssko8 neuer ru88Ì8cksr (Osmsin8cksss8k>sussn su8
einem grimiiivsn Kssrr8cksss8- unk Xsprs8snsssion5-
k>skürsni8 srklsrs. — Osr Vorsrsg, ksr mis 8ssrksm
ösissü vsrksnks wurks. meg vis!e Oukorsr ^u inssn-
8ivsm klsckksnksn sngsregs ksksn. („KI.

Zcîìv?sîzesn5«ê,e? Osohksn«jsî«inetsx.
Ourckzcs>n>sszprsi8 ?rsi5 luli

VVsrsnpoüsiori 1?2à/27 — IlllZ 1914 — Ivl)
s»i!e â>ifii rnöz iîàr? sàjDi sulii^n!

1?ZZ I9Z4 19Z4 19ZZ 19Z4 19Z4

Vsc!<8ssins. 79 79 79 132 132 132
Osckxisge! 78 73 73 141 141 141

semens 73 73 73 113 113 113
Xs!k 96 96 96 176 176 176
Qip8 75 75 75 136 136 186
kluhko!^ 77 77 77 167 167 167
XoN8k.-^i8SN 76 86 66 83 34 64
^issn 53 58 57 65 66 65
Änn 41 51 52 88 169 116
^ink 37 33 33 43 43 43
V!si 33 31 31 46 43 42
Aluminium 73 73 73 166 166 166

Xupssr.... 42 39 39 44 46 41

klicke! 99 34 84 162 86 36

Qedsucleverziciiskung im Xsnton lüriek. !m
^skr 1933 wurksn im Xsnson üürick 2342 (Osksuks
miî einem A^skursn^wsrs von 111,836,656 kr. neu
vsr8ickers, ksgsgsn 536 (Osksuke mis ksm (Oessms-
s88skursnz^wsrs von 9,635,566 kr. (inksgrisssn ^U8S^»
versicksrung) wegen Aksrsgung unk ösussüigkeis sk-
gs8ckrisk>sn. Akgskrsnns 8>nk 58 Oskëuks mis einem
^^skussn^wsk von 1,667,766 s->-, Orksnsücks Ver-
8>ckerung unk 256,266 k'N ^U8shvs!'8icsis>'ung, Os8

(Os5emsei'gs!zni8 ksi' Ksss8ssmsvi5iOn im leki-s 1933
Ì5s so!gsnks8 ös8ssnk ^nke 1932: /X88el<umn/:wsi's

von 125,344 (^sksuksn 5,896,166,666 s-r, ksànk
^nks 19 3 3: /X88s><ussn^ws>'s von 126,866 (^ekëuksn
6,466,637,356 s-n,, unk ?wei- snissüsn sus o^ksnIÜcke
Vs^icksi'ungsn 5,339,363,656 unk sus ^U8sszve>'-

8icks>'ungsn 766,319,866 s-«-. Oie 125,996 s-Vivss-, (Os-
msinke- unk ös?i>-I<8gsksuks ksken einen 7X88s!<u-

rsnTwsk von 5,934,165,666 sO. unk kis 871 5sssl8-
geksuks einen 8olcken von 166,522,856 sm

k^SUker. (Ko«'«'.) An kef (Oewerks-
8cku!s ksi- 5lsks ku^sm nesimsn sn Ken kiSZjskkgsn

IXigure!--An!si-n- unk s-okki!kung8!<u>'8sn su8 ksm
s(snson ^ckw/2: 11 ös8ucsis>' sei!, Oer- Ksnlon Zckw/^
ncksss sn Kis8s Kus8s 496 kn su8,

Auîogsn-Zekweihku?!. (sXjisg,) Osi- nsckà Xu>-8

ksr Aulogen- ^nkt'S88 A,-(O, Ikoi'gsn sûr ikrs Kun-
Ken unk weisern !nsers88snssn wirk skgeks!ssn vom
16, kiz 19. 1u!i 1934, — Vorsükrung vsr8kiisksnsr
Appsrsss, OÌ880U8, K!e!<sri8csis i.ickskogsn-5ckwSi8-
8ung, Oonnsr8ssg: 5ps^is!!<ur8 sûr Zckweilzsn von
Aluminium, i<ugssr, ^îs88ing unk Vron^e, Weick-
unk iksklössn von vsr8ckisksnsn X^sssüsn, Veksngsn
^is Ks8 s^rogrsmm,

âl.îîSrsîsL?.

?ENîîSk SU8 sko!^ unk saisis!!, KonZsruskion unk
X1suersn8ck!sg. ^in Okerk!ic>< üker Ks8 (Oe8sms-
gekies in mslzzlskiicsisn Xi58sn unk Ocknisssn unk
145 ^kologrspliiSn, Iksrsu8gsgsken unk kssrksises
von Akoîs ^cknsc!<, ?rose88or sn ksr Würsssm-
ksrgi8cksn ^sssllicken Xun8sgswsrks8cnu!s in 5suss-

gsrs. 122 weisen. Xormss 23 X 29 cm, î^rsi8 !<sr-

soniers 1^1, 14,^— 1u!iu8 ikossmsnn, Verîsg, 5sussgsrs,

Ois Vsi8pie!s kis8S8 Vucks8, 8owsis S8 8ick nicks

um Vsrks88srung8vor8ck!sgS ksnksls, 5ink ksr sOsxi8

snsnommen, sksn8O wie suck kis gsxeigssn An-
8cklü88s ksr s-ensler sm s^lsuerwerk unk ksr Wsnk,
Om üksr jske wicksigs ^inTsIksis ksr susgssükrssn
ksnzser vo!!s Auskisrung z:u Kissen, 8ink Ken meinen
Okjsksen suck nock pkosogrspkkcke Akkükungsn
keigsgsksn worksn, ws!cks kis ^eicknungen sn-
8cksu!ick ergsn^en unk ^ugleick kie <Oswis)ksis gsksn,
ksh Ks8 kssrsssenks Ksn8ssr sss8sck!ick su8gssükrs
worksn Ì8s, Ois l-'ukiikssion er8cköpss KZ8 gS8se!!se
Iksms ^um minkszssn in süsn prin^ipisüsn ksüen.
5is ^sigs 2:uer8s mil süsn Osssik sn Ls8ck!sgsn, ks-
ss.8sigungen, Oicklungen, U8w. eins Xsiks genormser
Ken8ser, wie 8ie vorwiegenk sn 5isks!ungsn in Oeus8ck-
!snk unk kioüsnk verwsnkes wurksn. Osnn sker
sinkss msn süerlsi 8ekr inssrs88snss unk sür un8 neue
Xon5srul<sionen. 5o k. Ks8 8ckwski8cke IXormsen-
8ssr mis 8einsn cksrs><seri8si8cksn !kok!!<sk!sn in ksn
ks!^sn ker 8sis!icken klenkrskmsn, (Ois Kssr8ssüsr
ksksn 8ick kors ^U8smmengs8cklo88sn unk einen
gsmsin8smsn Xslsiog ksrsusgsgeken, nsck kem
ksr Arckissks kis gsnormssn Iei!e kszssüs,) Auck ksr
Wssssr8cksn!<s! sn 8einem klnssrkruck wirk kurck eins
lkokü<sk!s im unseren ö!snkrskmsn8süc!< verke88srs,
in ksr Ks8 einkringsnks Ws88er k!s!s mscks unk nsck
sus;sn sklsuss. 5oksnn wirk in einigen ksüsn wisksr
sus kie inneren Winssrssn8ssr vsrwis8sn, kis msn
üksrsü kors ksi normsler I^lsusrkicke mis Vorssi!
snkrings, wo msn keine Xoüsksn ksnosigs, ?rsksi8ck
unk wirl<8sm kis in einem Ksi8pis! sngssükrss ksng-
8ck!it;!üssung im oksren kisnkrskmsn, AK Xugg!ung8-
Ks8ck!sgs sür Oopps!ssn8ssr sinkss msn eins Xsiks
ver8ckisksnsr Au8sükrung8srssn, 5s!k8sreksnk ssk!sn
s!I kie gskrsuckücksn 5^8ssms koriz:onss!er unk vsr-
sikslsr Zckisksssn8ssr nicks.

klsck ksn kioksen8ssrn kis ^i8snssn8ser: Oors

8prings vor süsm kis ük>srsu8 slegsnss Ko8ung sins8
runk!sussnksn, mskrs!üg!igen wsgreckssn Xkisks-
ssn8ser8 Ks8 kssuzsz Äreiss in (Oolkksck k>, ^ck. in
kis Augen. Osnn ssws Ks8 H^zssm „5ssikoss" (5suss-

gsrs), sin Vsrsiks!-5ckiekessn8ssr von gsn:: Ks8onksr8
knspp kimsnsionisrssm Xon8sruksion8gusr8ckniss. Osn
5ck!u^ ksr Osr8ss!!ung k>i!ken kis in !snger krsxk
ksrsu5gskilksssn 5ssk!-^ckiek>sssn8ssr sn ^i8snkskn-
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wagen, sowie ein versenkbares Schiebefenster, und
das Fenster eines Schnelldampfers mit vor- und rück-
wärts beweglichem Wendeflügel.

Die in jeder Beziehung vorzüglichen Schneck'-
sehen Bücher sind in Architektenkreisen allerdings
längst bekannt. Sie haben sich aber leider bei un-
seren schweizerischen ausführenden Firmen noch viel
zu wenig Eingang verschafft. Es bleibt deshalb zu
wünschen, dat3 sie in handwerklichen und industriellen
Betrieben, die sich mit der Holzbearbeitung im all-
gemeinen befassen, weit öfter und genauer konsul-
tiert werden. Rü.

Aus der Praxis — Für die Praxis,
NB. Verkaufs-, Taus®- und Ärbeifegossadt® werden

unter dieser Rubrik nidrf aufgenommen j derariiae Anzeigen
gehören in den Inseratenteil des Blattes. — Öen Fragen,
weiche „unter Chiffre" erscheinen sollen, wolle man SO Cts.
in Marken (für Zusendung der Offerten) und wenn die Frage
mit Adresse des Fragestellers erscheinen soll, 20 Cfs. beilegen.
Wenn keine Sterken msfgescfoidkf werden, kann die Frag®
rsSdrf aufgenemm&n werden.

fragen.
163. Wer hätte 1 gut erhaltenen Horizontal- oder Seiten-

gatter, bis 900 mm Durchgang, passend für Kundensäge, ab-
zugeben? Offerten unter Chiffre 163 an die Exped.

164. Welche Firma befaßt sich mit Vollgatierreparaturen
und Lieferung der zur Schwungradwelle passenden Bronze-
lagerschalen? Offerten an Bisinger & Seiler, Sägerei, Lichten-
steig (St. Gallen).

165. Wer hätte 1 gebrauchte, qui erhaltene Hobelbank,
event, mit Eisenspindeln, abzugeben? Offerteh an Jak. Burkart,
mech. Zimmerei und Schreinerei, Auw (Aargau). Tel. Nr. 18.

166. Wer hätte 1 gebrauchten, gut erhaltenen Daimler-
traktor, 600 mm Spurweite, leichtere Ausführung, abzugeben?
Offerten unter Chiffre 166 an die Exped.

167. Wer hätte abzugeben gebrauchten, gut erhaltenen
Elektromotor, 6—8 PS, mit Zubehör, 350 Volt? Offerten an
Gebr. Jehle, mech. Wagnerei, Metlau (Aargau).

168. Wo sind Astbohrer von 20, 25, 30 mm samt den dazu-
gehörigen Zapfenbohrern mit Schaft 16/50 zu beziehen? Of-
ferfen an A. Stalder, Sägewerk, Eschlikon.

Antworten.
Auf Frage 158. Die A.-G. Olma in Olfen lieferf Kreis-

sägen zum Antrieb durch einen Benzinmotor.
Auf Frage 158. Gut erhaltenen Fräsentisch hat abzu-

geben: Heinrich Wertheimer, Zürich 5, Limmatstrafje 50.

Sufemissi@ns~Ärs2eiger.
Eidgenossenschaff. — Schreisierarbeiten, inkl. Be-

schlägelieferursg zum Posfrseubau in Rapperswil (St. G.).
Pläne etc. bei der eidg. Bauinspekfion in Zürich, Clausiusstr. 37.
Offerten mit der Aufschrift „Angebot für Postneubau Rappers-
wil" bis 27. Juni an die Direktion der eidg. Bauten in Bern.

Chemins de ?er fédéraux, 1er arrondissement. — Cons-
îruefion d'une annexe à la remise aux iocornofives der la
gare de La Chaux-de-Fonds. Pians, etc. au bureau de l'in-
génieur de la voie 11le section, à Neuchâtel, et eu bureau du
chef de district, à La Chaux-de-Fonds. Offres portant la men-
tion „Remise aux locomotives La Chaux-de-Fonds" à la Direc-
tion du 1er arrond., à Lausanne, pour le 23 juin.

Schweizer. Bundesbahnen, Kreis Ii. — Erd-, Maurer-
und ¥erpui;arbeifen für ein neues Stellwerkgebäude im
Bahnhof Zug. Pläne etc. im Hodibaubureau der Bauabteilung
im Verwaltungsgebäude der SBB in Luzern (Zimmer Nr. 85),
ferner im Bureau des Bahningenieurs in Goldau. Angebote mit
Aufschrift „Erd-, Maurer- und Verpu^arbeiten Stellwerkgebäude
Zug" bis 25. Juni an die Bauabteilung des Kreises II in Luzern.

Schweizer. Bundesbahnen, Kreis IIS- — Maurer-, Holz-,
Spengler- und Maierarbeiten für das SieilwerKgebäude II
in Brugg. Plane etc. bei der Sektion für Hochbau im Bureau
Nr. 457, 5. Stock des Verwaltungsgebäudes, Kasernenstrafje 95
in Zürich. Pläne auch beim Bahningenieur I in Brugg. Ange-
bote mit Aufschrift „Stellwerkgebäude Brugg bis 30. Juni an
die Kreisdirektion III in Zürich.

Schweiz. Bundesbahnen, Kreis Iii- Maurer-, Holz-,
Spengler-, Dachdecker- und Malerarbeiten für die Block-
station ly bei km 29,089 auf der Strecke Turgi-Brugg.
Pläne etc. vom 19. Juni an bei der Sektion für Hochbau,
Bureau Nr. 527. 5. Stock des Verwaltungsgebäudes, Kasernen-
strafe Nr. 95 in Zürich. Pläne auch beim Bahningenieur I in
Brugg. Angebote mit Aufschrift „Blockstation IV Turgi—Brugg"
bis 30. Juni an die Bauabteilung des Kreises III in Zürich.

Zürich. — Hochbauinspektorat Zürich- Snstandsfeüung
von Schulbänken durch Schreiner und Maler m verschie-
denen Schulhäusern der Stadt Zürich. Formulare etc. je
von 10.30 bis 11.30 Uhr, im Bureau Nr. 26 des Hochbauin-
spektorates, Amthaus IV, 1. Stock. Angebote mit Autschrift
„Insfandsfellung von Schulbänken" bis 30. Juni (Baukanzlei II

bis 12 Uhr, Postübergabe bis 24 Uhr) an den Vorstand des
ßauamtes, Talstral^e 83. Eröffnung der Angebote am 2. Juli,
15 Uhr, im Saal 307, Stadthaus.

Zürich, — Konsumverein Winterthur. Neues Bäckerei-
gebäude. Eisenfensfer, Eisenfüren, Sehreiner- und Tape-
ziererarbeiten, Beschlägelieferung, Linoleumbeläge. For-
mulare etc. bei der Bauleitung, Zangerl, Sträuli & Rüeger, Ar-
chitekfen, Münzgasse Nr. 1 in Winterthur. Kein Versand der
Unterlagen. Offerten bis 25. Juni, abends 6 Uhr, an dieselben.

Zürich Kirchenpfiege Hinwil. Renovation des östl.
Treppenaufganges zur Kirche. Granitlieferung u. Maurer-
arbeiten. Pläne etc. bei J. Egli-Hot3, Präsident. Offerten mit
der Aufschrift „Treppenrenovation" bis 30. Juni an denselben.

Faiirnare upriMagen
mit Rotations-Kompressor system „wittig-

direkt angeflanscht an Benzin- od. Elektromotor

für 1 und 2 Pistolen i«oo i

Rolaflons Kompressoren

flMHHstationär od. fahrbar für sämtl. Industriezweige.

G.cW.

Sehwe/zerfoirikaf

l/er/anger? «S/e tasserez? flüs/ü/?r//c/)en
Prospekt und Aosfen/ose Offerte.

Graber 4 Wening, Neffenbach
Maschinenfabrik (Zürich]

>ir. 12 Ittustr. «vtivvà. Hslltivv. TioituuK, (^1«istsrk!»tt> 127

vvsgsu, 5OV/lE sin VSs5Sn!<kzSrS5 ^cktisiISksnzist, unc!
clsz k-SN5isr SÌNS5 ^cktNSÜcksmpksrz mil vor- unc! rüclc-
v/sriz izswEgîickism Wsnc!sk!ügs!.

Ois iu jscisr Vszislnung vOtTÜgÜcliSn 5ckinscl<'-
5ck>sn öückisr sinn! in /X>c1>iis-<isn!<rsi3sn süsi-cün^.3
îsngzt kzs!<snni. 5is klsizsu 3ic!i stzsr isicisr ins! un-
5SI-SN 3c!nwsiZS>'Ì3c!isn su3kü1>rsri6sn k-irmsu nock vis!
ZU v/snig ^in^sng VSlîinsíkk. ^3 kz!si!zi c!s5iis!iz ZU

wün3cksn, 6sk; sis in kisn^wsrlcüclisn un6 in6u3iris>!sn
öeli'isdsn, clis 3Ìckn mil clsr klOizizssrizsitun^ im s!!-
gsmsinsn ii>S7S55SN, wsii ökisr unci Hsususr l<on3u!-
iisri wSrcksn. !?u.

à à pls»k — km sis P?WZ.
kik, Vs?kLiêiê-^ ?suî«à- UNO Sâ«àFSZUîÂT wsr6sn

untsr 6is3sr kukriic êîìài suîgsns-mmsz? î 6si-s6ic!s ànzsigsn
gskörsn in 6sn înZG?sàsn<siê 6s3 3lst!s3. — 6sn I-rsgsn,
^slcks unês? Lkîilrs" sr5cksinsn 3ollsn, woils msn ZS Lkî.
in k^sricsn (kür Tu8sn6ung 6sr Okksrton) un6 wsnn 6is nrzgs
mit ^6rs33s 6s3 i-rsgs3<sllsr3 sr3cksinsn 3oll, ZîZ Lis. ksilsgsn.
Wsnri ksins ?Hs?i5«eî mikgSîîîkickZ «^s?îêsn. ksnn Ä-S prsgB
niât su?g«r,«rmmsn v»s?âkK.

<63. Wsr kstts 1 gut s^ksltsnsn l-lorizontsi- o6sr 8sitsn-
gsttsr, b>3 900 mm Ourckgsng, pZ33sn6 tür Kun6sn3sgs, sk-
zugsksn? Oitsrtsn untsr Lkittrs 163 sn 6is kxgscl.

<64. Wslcks Ilrms ksksht 3ick mit Vollgsttsrrsgsrstursn
un6 kistsrung 6sr xur 8ck>vungrs6wsl!s ps33sn6sn 3ronzs-
lsgsr3ckslsn? Oitsrtsn sn 3i3ingsr 6- 8silsr, 8sgsrsi, kicktsn-
3tsig (8t. Osllsn).

<65. Wsr kstis 1 gskrsuckts, qui srksltsns tlokslksnk,
svsnt. mit 3i3SN5pin6sln, sizzugsksn? Ottsrtsk sn isk. 3urksrt,
msck. Timmsrsi ^^6 8ckrsinsrsi, 7^u>v (T^srgsu). Is!, klr. 1g.

<66. Wsr kstts 1 gsorsucktsn, gut sriisitsnsn Osimis^-
t>-g!<ton àt)L> mm Lpurwsits, lsictitsrs ^U3tüt>rung, skiugsksn?
Otts^tsn untsr Liiitt^s 166 sn ctis 3xgsci.

<67. Wsr iistts sd^ugsdsn gstzssuctitsn, gut srtisitsnsn
^isktmmolok-, 6—L ?8, mit Tiudstià, 350 Volt? Ottsrtsn sn
<2skr. tsliis, mscii. Wsgns^si, I^Istisu (/^s^gsu).

<66. V/o 3inct /^tizoiifSl- von 20. 25. 30 mm 3smt cisn cts^u-
gsiiöi-igsn Tisptsndotifsm mit Zotistt 16/50 Tu ksTistisn? Ot-
ts^tsn sn /^. 8ts!o!sr, 8sgsv/sr><, ^3otiiii<on.

ârzt^vs?îsn.
/^ut tmsgs <58. Ois 7^.-(3. O!ms in Oitsn iistsrt K^si3-

3SZSN TUM /Xntnstz ciu^cti sinsn ösnTinmoton
Aut i-sggs <58. Out s^lisltsnSn tVs3Snti3cii list sisTU-

gsksn' !-1sinnc!i Ws^tlisimsi, 7ü>-ic!i 5, l.immst3t>-skzs 50.

5ààIà^S°-âê-STSàGK5.
kìctgLnoZkEn-ciigft. — Zx<,?sinsrsrdsitsn^ înkl. ke-

zctilsgslîsisi'llng zum psiinsulssu in kspperzvnî (8t. O
I°!âns sic. ksi cis>- sicig. 3suin3ps!<tion in 7ü>-icti. L!su3iu33tn 37.
Ottsftsn mit ds>â /^utsclisitt ..Ängskot tü^ l'oztnsuizsu kspps^-
wi!" Ki3 27. tun! sn clis Oi^siction cls^ sictg. ösutsn in 3s>-n.

Lksmin: cis ?s? îèeièrsux, s??onc!îZZSMEnt. — îlonz-
Auction Li'uns snnsxs à is rsmiîs sux îoooniotivsî câs ls
gs?s «âs Z.S Liisux-cis-^o?îc!î. ?>SN3, à. su kurssu 6s lin-
gsnisui- 6s ls vois llls 3sction, à Klsuctistsl. st eu kurssu 6u
ckst 6s 6i5tnct, à I_s Ltisux-6s-l-on6s. L>ttrs3 poksnt ls msn-
tion „Ksmi3s sux locomotivs3 l_s Liisux-6s-I-on6s" s ls Ousc-
tion 6u 1s^ snoncl., à Ksu3snns, pou!' ls 23 (uin.

Zciî^oiîs^. kunrisîdsêinsn, ^i^siî I!. — î^su^sr-
un6 V«?puizsrdsîiSN <ü? sin nsuSZ 5t«Z>1v/s?icgovsu6s im
Lsknlivs Tug. Clsns stc. im l-loclilzsukui'ssu 6s>" ösusktsilung
im Vsiws!tung3gsksu6s 6sr 8öö in kuTs^n (Timmsr KI^. 85),
tsi'nsià im öcü-ssu 6ss östiningsnisu^3 in Ool6su. 7^ngskots mit
/^utzctuitt „ki-6-. l^lsuss^- un6 Vsi-puhssksitsn 8tsllv>/srl<gsksu6s
Tug" Ki5 25. tun! sn 6is ösusktsilung 6s3 lxrsiss3 ll in kuTSin.

!àv,SîZL?. Vunàitzskns,!, îîroî! lii. — ^<surs?-. «oîT-.
Zpsngi«?- unei I^sis^srbsilsn <ü!^ ciss ZtsilivsriigsdsucZs !I
in KrugZ. ^IZ51S Sie. i)Si cisr ^S!<iic)n iüt' i-jocii^Zu im öuf'Ssu
Hn 457, 5. 8tocl< 6s3 Vsiv,sltung3gsdsu6s3. Xs3smsn3tmlzs 95
in Tüncli. 9lsns suck ksim öskningsnisus i in ömgg. Angs-
Kots mit 7^ut3cti>'itt „8tsllv>/sfl<gsksu6S ömgg Ki3 30. luni sn
ois l<fsi36ksl<tion lll in Tünck.

Zckv^sir. kllnkis5dsknsn, i(^eiî I!i. — ' l!«Zz-,
ZpSngls?-, Nsckcieckcer- unci kHsle?s?desten iür ciiS Llock-
z<s<!vn SV ksi km 29,039 sut à Ztrscks Iurgi--L!-Ugg.
?>ZsiS Sie. VOM 19. ^Ulii sn i)S! cisr ^sl<iiczn lür eiOcilissu,
VufSSn sXlr. 527. 5. 5ic>c!< cis5 VSr^/sIiun^s^siJS^cjes, tvszSmSn-
3t^stzs lXI,-. 95 in Tüncti. plsns suck ksim östiningsnisu!- l in
öt-UHg. /^ngSìDOiS mii Auiseknii „ôlOàsiZi'lOn îv lurgi—Vk-i.,gg"
Ki3 20. luni sn 6is ösusktsilung 6s3 lOsi5S3 lll in Tü>-ick.

Tü?ick. — ttockizsllàêzsiàa» Tàià inîwna-teliung
von 5cê,uZksnken Zck?eZnsr unci k^aler »n ve?5ckîe-
rîsnsn ZciiuiksuîSkn Äsi- 5ts6t Türick. ko^muls^s stc. js
von 10.20 Ki3 11.30 KIKs, im öu^ssu kln 26 6s3 l-lockksuin-
3pskto!'sts3, ?kmtksu3 IV, 1. 8tock. /^ngskots mit Aut3ckntt
„ln3tsn63tsllung von 8ckulksnksn" Ki3 30. luni (ösuksnzlsi ll
ti)i8 12 ^OsiükSk-yslDS lD!5 24 âN cisn vOf-zisnci ciS5

l?susmts3, Isl3trshs 33. kmttnung 6s>" Angskots sm 2. tuli,
15 klkf, im 8ssl 307, 8ts6tksu3.

Tûrià — 8ioniumverein V/intskltiur. ?4susk Sscksrvi-
gsdsucie. Liîenlsnilo^ Lileniürsn, Zrkreinsr- una ispv-
TÎsre^srkeìtSN, ve5ck>sgelÎSfs?ung, ^înoleumoelZge. l^Or-

muIsi-S sie. lsS! cisr KsulSiiung, Xsngsi'I, ^irsuli 5t KÜSger,
ckitsktsn, I4ünzgS33S kin 1 in Wintskkun 18sin Vs^3sn6 6s>-

klnts^lsgsn. Ottsksn Ki3 25. tuni, sksn63 6 kikn sn 6is3slksn.
Tükick ttîrckenpîisgs liinvil. ksnovstion àî ä»<I.

Irsppsnsukgsngv! zu^ Xircks. S^snillistoTung u. ^isursr-
s^beitsn. 9lsns stc. ksi 1. kgli-ttotz, 3w5i6snt. L>tts6sn mit
6sr /^ut5ck>-itt „Hsppsmsnovstion" bi3 30. tun! sn clsn3slksn.

fSiltllStl! iitUMv»««
mii KskZ!jonZ'!(ompsS5zok 5v-ism ..^iiîig

ciirslci sngSiisnsclii sn ösnzin- c>c!. ^isIcii'omOiOs

kür 1 uncl 2 I^Ì5ic>lSN >

UW«WMMM
M «lilllMWAI

3tsiic>nsi' c>6. kskiriosr kür ssmi!. InckusiriszwsigE.

0.cV7.

^o3ps7ct un-7 /<o3ts,!/c>zs vllsrts.

klsbef â Uening, ^ààà
^ZzcliîiiEMZbsi^ llmêàj
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